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1 Vertrag, Vertragsschluss und Vertragsbestandteile 4 Zugangsberechtigung
1.1 Die Allgemeinen Geschaftsbedingungen fur die Nutzung des 4.1 Die Contract-ID sowie die Ladekarte ermdglichen die Identifi-
Autostromtarifs und seiner Services (,AGB*) regeln das von zierung des Kunden zur Freischaltung der Ladeinfrastruktur
der MAINGAU Energie GmbH (MAINGAU) dem Kunden ein- der MAINGAU und der MAINGAU Roaming-Partner.
gerdaumte Nutzungsrecht des Autostromtarifs und dessen 4.2 Die Weitergabe oder Ubertragung der Contract-ID sowie der
Services, u.a. den Zugang zu MAINGAU-Ladestationen sowie Ladekarte an Diritte ist nicht gestattet. Der Kunde tragt die Ver-
die Nutzung der Ladestationen von Roaming-Partnern durch antwortung fur die sichere Verwendung der Zugangsdaten.
die App/Webanwendung oder die Nutzung der Lade- 4.3 DerKunde schlief3tin eigener Verantwortung sein Elektrofahr-
karte(n)/des Ladeschliissels (nachfolgend zusammengefasst: zeug an die Ladeinfrastruktur des Ladeinfrastrukturbetreibers
,Ladekarte®). an. Das Anschlussverhéltnis an der jeweiligen Ladestation ist
1.2 Vertragsbestandteile des Vertrags zwischen dem Kunden und nicht Bestandteil des Vertrags, sondern betrifft ausschlieRlich
MAINGAU sind diese AGB, das Online-Registrierungsformu- das Verhéltnis zwischen Kunden und Ladeinfrastrukturbetrei-
lar, die Vertragsbestétigung von MAINGAU, die Zugangsda- ber.
ten zur Benutzung der Ladeinfrastruktur (Contract-ID) und die 4.4  Ein dauerhafter Anspruch des Kunden auf Zugang und Nut-
auf Kundenwunsch ausgehéndigte Ladekarte. zung der Ladeinfrastruktur bzw. auf Einrichtung und Aufrecht-
1.3 Der Nutzungsvertrag kommt durch die Vertragsbestatigung erhaltung von Ladestationen sowohl der MAINGAU als auch
von MAINGAU in Textform zustande. der Roaming-Partner besteht nicht.
1.4 Das Nutzungsrecht der Ladestationen beginnt mit dem Zu- 4.5 Wartungsdienste werden nicht angeboten.
gang der Contract-ID bzw. mit Zugang der Ladekarte beim
Kunden. 5 Preise und Preisanpassung
1.5 Der Kunde wird die an der Ladeinfrastruktur bezogene Ener- 5.1 Das Nutzungsentgelt unterliegt einem einseitigen Preisbe-
gie ausschlieBlich zur Versorgung seines eigenen Elektro- stimmungsrecht von MAINGAU und richtet sich nach den
fahrzeugs, fur private Fahrzeuge oder Transportfahrzeuge Preisen, die bei Vertragsschluss fiir das gewahlte Produkt gel-
von Gewerbetreibenden, nutzen. Das Laden von Fahrzeugen, ten.
die mit Gewinnerzielungsabsicht betrieben werden (z.B. Ta- 5.2 Preisanderungen durch MAINGAU erfolgen im Wege der ein-
xen) ist nicht gestattet. Die monatliche Abnahmemenge ist auf seitigen Leistungsbestimmung in Ausubung billigen Ermes-
300 kWh/ Kunde begrenzt. Pro Kunde werden maximal fiinf sens. Der Kunde kann die Billigkeit der Preisénderung zivilge-
Ladekarten durch MAINGAU ausgegeben. MAINGAU behélt richtlich Uiberpriifen lassen. Im Ubrigen gelten die Regelungen
sich ausdriicklich vor, Vertrage mit Kunden, die den Auto- der Ziffer 2.3.
stromtarif widerrechtlich nutzen oder die maximal zulassige 5.3 MAINGAU behélt sich vor, die Preise jederzeit zu andern.
Anzahl von Ladekarten tberschreiten, fristlos zu kiindigen. 5.4 Anderungen der Umsatzsteuer werden gemaRR Umsatzsteu-
Bei Verlust der Ladekarte ist der Kunde verpflichtet, die ergesetz zum Zeitpunkt des Wirksamwerdens der Anderung
MAINGAU hierliber unverziiglich per Email zu informieren. ohne Ankiindigung an den Kunden weitergegeben.
Zur Information muss die folgende Emailadresse genutzt wer-
den: info@einfachstromladen.de. Die MAINGAU verpflichtet 6 Messung, Abrechnungsgrundlage, Abrechnung
sich, die Kundenkarte unverziglich nach Mitteilung zu sper- 6.1 Die an der Ladestation vom Kunden bezogene und durch den
ren und kann den Kunden uber die Sperrung informieren. Der Ladeinfrastrukturbetreiber gelieferte Energiemenge sowie der
Kunde stellt die MAINGAU von samtlichen Anspriichen frei, Nutzungszeitraum werden von MAINGAU gemaR den Uber-
die bis zur Sperrung der Karte entstehen. mittelten Ladedaten des Ladeinfrastrukturbetreibers abge-
rechnet.
2 Vertragslaufzeit, Kindigung 6.2 Die Rechnungsstellung erfolgt gesondert von etwaigen ande-
2.1 Der Vertrag wird auf unbestimmte Zeit geschlossen. ren Vertragsbeziehungen des Kunden mit MAINGAU monat-
2.2 Der Vertrag kann, ohne Einhaltung einer Frist, von beiden Sei- lich fir die im Vormonat gemaR Ziffer 4.1 durch den Kunden
ten in Textform gekiindigt werden. genutzte Ladeinfrastruktur, soweit im Vormonat Ladeinfra-
2.3 Andert MAINGAU die Preise, so hat der Kunde das Recht, struktur genutzt wurde und MAINGAU die Verbrauchsdaten
den Vertrag ohne Einhaltung einer Kiindigungsfrist spates- vom Ladesaulenbetreiber rechtzeitig zur Verfligung gestellt
tens zum Zeitpunkt des Wirksamwerdens der Anderung zu wurden. Die Rechnung enthalt auch Angaben zu den Einzel-
kiindigen. Hierauf wird MAINGAU den Kunden in der textli- verbrauchen je Ladevorgang (Zeitpunkt, Ort, Menge).
chen Mitteilung hinweisen. Die Kundigung bedarf der Text- 6.3 Rechnungen werden zu dem von MAINGAU angegebenen
form. MAINGAU soll die Kiindigung unverziglich nach Ein- Zeitpunkt, friihestens aber 14 Tage nach Zugang der Zah-
gang in Textform bestétigen. Das Recht zur ordentlichen Kiin- lungsaufforderung fallig.
digung bleibt unberihrt. 6.4 Andern sich wahrend eines Abrechnungszeitraums die Preise
2.4 Das Recht zur Kiindigung aus wichtigem Grund geméR § 314 gemaR Ziffer 5.3, so wird der fur die neuen Preise maf3gebli-
BGB bleibt unberihrt. che Verbrauch und Nutzungszeit zeitanteilig berechnet; zeitli-
che Verbrauchsschwankungen werden dabei auf der Grund-
3 Vertragsanderungen lage der maf3geblichen Erfahrungswerte angemessen be-
3.1 Die MAINGAU ist berechtigt, die Bedingungen dieses Vertra- rucksichtigt.
ges anzupassen, wenn sich die geltenden Gesetze, die ein-
schlagige Rechtsprechung oder die tatsachlichen oder sons- 7 Zahlungsweise
tigen Rahmenbedingungen andern. Vertragsanderungen wer- 7.1 Zahlungen fur Rechnungen des Kunden erfolgen durch Teil-
den den Kunden mindestens 4 Wochen vor Wirksamwerden nahme am SEPA-Lastschriftverfahren (Einzugserméchti-
in Textform mitgeteilt. Die Anderungen gelten als genehmigt, gung). MAINGAU hat den Zahlungspflichtigen spatestens ei-
sofern der Kunde nicht in Textform kiindigt. Der Kunde kann nen Tag vor Durchfiihrung uber die Hohe des Lastschriftbe-
den Vertrag ohne Einhaltung einer Kindigungsfrist kiindigen, trages zu informieren.
wenn MAINGAU die Vertragsbedingungen andert. 7.2 Der Kunde verpflichtet sich, der MAINGAU seine korrekten

Bankdaten zum SEPA-Lastschriftverfahren zur Verfigung zu
stellen. Die MAINGAU behalt sich ausdriicklich vor, Vertrage
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mit Kunden, die unkorrekte oder wissentlich falsche/fremde 11  Verbraucherbeschwerden
Bankdaten angeben, unverziiglich zu kindigen. 11.1 Informationen zur Online-Streitbeilegung
7.3 Der Kunde hat MAINGAU die erforderlichen und nachgewie- Die EU-Kommission hat eine Internetplattform zur Online-Bei-
senen Kosten zu ersetzen, die durch eine nicht eingeldste o- legung von Streitigkeiten (sog. ,0S-Plattform*) bereitgestellt.
der zuriickgereichte SEPA-Lastschrift entstehen, es sei denn, Die OS-Plattform dient als Anlaufstelle zur auBergerichtlichen
der Kunde hat nachweislich die gebotene Sorgfalt beachtet Beilegung von Streitigkeiten betreffend vertraglichen Ver-
oder der Schaden wére auch bei Beachtung dieser Sorgfalt pflichtungen, die aus Online-Kaufvertragen erwachsen. Die
entstanden. OS-Plattform ist unter dem folgendem Link zu erreichen:
http://ec.europa.eu/consumers/odr
8  Zahlungsverzug
8.1 Rucksténdige Zahlungen werden nach Ablauf des von der 12 Sonstiges
MAINGAU angegebenen Falligkeitstermins angemahnt. 12.1 Im Rahmen des zwischen dem Kunden und der MAINGAU
8.2 Bei Zahlungsverzug des Kunden kann MAINGAU, wenn sie bestehenden Vertragsverhaltnisses werden die fir die Ver-
erneut zur Zahlung auffordert oder den Betrag durch einen tragsdurchfiihrung erforderlichen Daten unter Beachtung der
Beauftragten einziehen lasst, die dadurch entstandenen Kos- jeweils glltigen datenschutzrechtlichen Bestimmungen erho-
ten fur strukturell vergleichbare Falle pauschal berechnen. Die ben, gespeichert und verarbeitet.
Pauschale darf die nach dem gewdhnlichen Lauf der Dinge
zu erwartenden Kosten nicht Ubersteigen. Die Pauschale fur 13  Anbieterkennzeichnung
jede Mahnung betragt 2,50 €. Dem Kunden steht der Nach- MAINGAU Energie GmbH | Ringstr. 4-6 |
weis frei, dass der MAINGAU kein oder nur ein geringerer 63179 Obertshausen
Schaden entstanden ist. Auf Verlangen des Kunden wird die
MAINGAU die Berechnungsgrundlage nachweisen. Vorsitzender des Aufsichtsrats:
bis zur Neuwahl vertreten durch den stellvertretenden AR-
9  Sperrung der Contract-ID und Ladekarte Vorsitzenden Dr. Hans-Jirgen Weck (§107 Abs. | AktG)
9.1 MAINGAU ist berechtigt, die an den Kunden ubermittelte
Contract-ID sowie die ausgegebene Ladekarte zu sperren, Geschaftsfuhrer:
wenn sachliche Griinde im Zusammenhang mit der Sicherheit Dipl.-Kfm. Richard Schmitz |
dies rechtfertigen, der Verdacht einer nicht autorisierten oder Betriebswirt (VWA) Dirk Schneider (stellvertretend)
betriigerischen Verwendung der Zugangsdaten besteht, der
Kunde seiner Zahlungspflicht nicht nachkommt, oder der Ver- Handelsregister:
trag von einem der Vertragspartner gekindigt wurde. In die- AG Offenbach / Main HRB 12523
sen Fallen unterrichtet MAINGAU den Kunden uber die Sper-
rung der Zugangsdaten unter Angabe der hierfir maf3gebli- Kontaktmdglichkeit:
chen Griunde, soweit gesetzlich zulassig, moglichst vor, spa- Telefon DE: 0800 98 98 444 (kostenfrei)
testens jedoch unverziglich nach der Sperrung. Telefon européisches Ausland: 00800 10 00 13 00
9.2 Bei der Nichterfillung von Zahlungsverpflichtungen ist (kosten-frei)
MAINGAU berechtigt, das Zugangsrecht zur Ladestation Telefax: 0049 6104 9519 740
durch Sperrung der Contract-ID sowie der ausgehandigten Email: info@einfachstromladen.de
Ladekarte zu versagen. Dies gilt nicht, wenn die Folgen der Internet: www.einfachstromladen.de
Sperrung von Contract-ID sowie der ausgehéandigten Lade-
karte auf3er Verhaltnis zur Schwere der Zuwiderhandlung ste- USt-1d-Nr.: DE 113525007
hen oder der Kunde darlegt, dass hinreichende Aussicht be-
steht, dass der Kunde seinen Verpflichtungen nachkommt.
MAINGAU kann mit der Mahnung zugleich die Sperrung an-
drohen, sofern dies nicht auf3er Verhéltnis zur Schwere der
Zuwiderhandlung steht.
9.3 MAINGAU hat die Sperrung durch Freischaltung der Contract-
ID und der RFID-Karte unverziglich umzusetzen, sobald die
Grunde fir die Sperrung entfallen sind und der Kunde die
Kosten der Unterbrechung und Wiederherstellung ersetzt hat.
9.4 Die Kosten konnen fir strukturell vergleichbare Falle pauschal
berechnet werden; die pauschale Berechnung muss einfach
nachvollziehbar sein.
10 Haftung
10.1 Anspriche wegen Versorgungsstorungen der Ladeinfrastruk-
tur sind gegen den jeweiligen Ladeinfrastrukturbetreiber zu
richten. Die Kontaktdaten des Ladeinfrastrukturbetreibers teilt
MAINGAU dem Kunden auf Anfrage jederzeit mit.
10.2 MAINGAU haftet fir Schaden aus der schuldhaften Verlet-
zung von Leben, Kérper oder Gesundheit sowie fur Schaden
aus vorsatzlicher oder grob fahrlassiger Pflichtverletzung.
MAINGAU haftet auch fur Schéden aus schuldhafter Verlet-
zung wesentlicher Vertragspflichten, bei leichter Fahrléassig-
keit, jedoch der H6he nach beschrénkt auf die bei Beginn des
Vertragsverhéltnisses vorhersehbaren vertragstypischen
10.3 Schaden. Die Haftung der MAINGAU aufgrund zwingender

gesetzlicher Vorschriften bleibt unberihrt.
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1 Vertrag, Vertragsschluss und Vertragsbestandteile . . . . . e

1.1 Die Allgemeinen Geschéftsbedingungen f[]r“die Nutzung des 3.4 g:g:sr;g: .?_2;:%);?:]“:;2 mgﬁ?\ljlégguhslg\nlzie;uE&?g‘:ﬁg(ﬂg\bjgg
Qgrtc’)thrﬁ\rln éfgSEL:;? is:g;rbie(rv l\lllcslsN(GAAcL;JB) zierﬁqgilgn?jaei ;ﬁ: zuglich nach Eingang in Textform bestétigen. Das Recht zur

x 9 4 . ordentlichen Kundigung nach Ziffer 2.2  bleibt hiervon unbe-
gerdumte Nutzungsrecht des Autostromtarifs und dessen rihrt
Services, u.a. den Zugang zu MAINGAU-Ladestationen sowie ’
die Nutzung der Ladestationen von Roaming-Partnern durch 4 Zugangsberechtigung, Pflichten des Kunden
gf neélgﬁj&el?:;gsiﬂ?uysns%Isczg:l::hf(éll(;en’\(ljuztﬁiggnmdeer:gell::gset? 4.1 Die Contract-ID sowie die La_dekarte erm(‘)glichen_ die Identifi-
Ladekarte”) ’ zierung des Kunden zur Freischaltung Qer Ladeinfrastruktur

1.2 (/ertragsbest.andteile des Vertrags zwischen dem Kunden und d(_ar MAI.NGAU und der MAINGAU Roaming-Partner. ]

. MAINGAU sind diese AGB, das Online-Registrierungsformu- 42 De Weltergabe_od(_er U_bertragung der Contract-1D sowe der
lar. die Vertragsbestéitiguné von MAINGAU, die Zugangsda- Ladekarte an Diritte ist nicht gestattet. Der Kunde tragt die Ver-

’ . ’ - antwortung fur die sichere Verwendung der Contract-ID und

ten zur Benutzung der Ladelr]frastruktur (Cont_rac_t-ID)‘und die der Ladekarte Sollte die Vermutung bestehen, dass nicht be-
susgﬁzmdlgte La((jie'karte% \?leILadekaéte E\J/ll'e&ﬁ:lglﬁlgenfu? rechtigte Dritte Kenntnis von der Contract-ID erlangt haben,
zﬁéeben GAU und ist auf Verlangen der zurtick- ist der Kunde verpflichtet, die MAINGAU hieruber unverzig-

1.3 Der Nutzungsvertrag kommt durch die Vertragsbestéatigung 43 :;Cet; Fizrﬁgf |Lgrfigjezﬂfaa:f:sitsr?rgﬁdinuggg \Z/zr;;];%ﬂ:,regi'e
von MAINGAU in Textform zusta_nde. . . MAINGAU hieruber unverzuglich per Email (info@einfach-

1.4 Das Nutzungsrecht der Ladestationen beginnt mit Abschluss stromladen.de.) zu informieren. Die MAINGAU verpflichtet
der Registrierung in der App bZV.V' mit dem Zugang der sich, die Ladekarte sowie die Contract-ID des Kunden unver-
Contract-ID sowie der Ladekarte_ beim Kunden. zuglich nach Mitteilung zu sperren und wird den Kunden uber

1.5 Der Kunde wird die an der Ladeinfrastruktur bezogene Ener- die Sperrung informieren. Der Kunde stellt die MAINGAU von
gie ausschlielich zur Versorgung seines eigenen Elektro- samtlichen Anspriichen frei die bis zur Sperrung der Lade-
fahrzeugs, fir private Fahrzeuge oder Transportfahrzeuge karte bzw. der Contract-1D éntstehen
\é?en ﬁﬁ Véeer\l/)v?rtlrne;?;Z?Uindsn;gziecl;{t ?)Z?rtzabiennv\\llg? dFeih(r;eE:J g{e_;\_, 4.4  Der Kunde schIief_St in eigener Verantwortung sein Elektrqfahr-

L ) h o zeug an die Ladeinfrastruktur des Ladeinfrastrukturbetreibers
xen) ist nicht gestattet. Die monatliche Abnahmemenge ist auf an. Ihm obliegt die ordnungsgeméRe Verwendung eines fir
300 kWh’ Kunde begrenzt. . . die Belastungskapazitat zugelassenen Ladekabels als auch

1.6 Der Privatkundentarif steht nur Verbra_uchern im Sinne des die Uberwachung des Ladevorgangs selbst. Dabei hat der
§;3n362ir\1/orrdnlﬂr? Mdgllefu ﬁgeﬁeyoigusézngg; eine entspre- Kunde vor der Benutzung der Ladeinfrastruktur zu prifen, ob
chende Eino g des . ' das Ladekabel oder die Steckvorrichtungen erkennbare Be-

1.7 Pro Kunde werden maximal f“f‘f La_dekarten _Qurgh MAINGAU schadigungen aufweisen. Sollten Beschadigungen, insbeson-
ag_sgeggben. MAIN(.;AU behalt sich au.Sd”.JCk“Ch vor, ver- dere Risse, Blankstellen am Ladekabel) festgestellt werden,
trage mit Kunden, die den Autostromtarif widerrechtlich nut- ist es dem Kunden untersagt, einen Ladevorgang zu starten
zen oder die maximal zuléssige Anzahl von Ladekarten tber- Im Ubrigen sind die Herstelle’rangaben 7u beachten '
schreiten, fristlos zu kiindigen. 45 Esiststren - . o -

. . . gstens verboten, die Ladeinfrastruktur in irgendei

1.8 Dem Kunden ist das Laden von Fahrzeugen an Ladeséaulen, ner Form zu manipulieren
die der Kunde selbst betreibt, nicht gestattet. 4.6 Sollte der Kunden Beschadigungen oder Fehler an der Lad-

einfrastruktur, hat der Kunde diese uber die auf der Ladeinf-

2 Vertragslaufzeit, Kindigung rastruktur angebrachte Stérungshotline zu melden.

2.1 Der Vertrag wird auf unbestimmte Zeit geschlossen. 4.7 Ein dauerhafter Anspruch des Kunden auf Zugang und Nut-

2.2 Der Vertrag kann, ohne Einhaltung einer Frist, von beiden Sei- zung der Ladeinfrastruktur bzw. auf Einrichtung und Aufrecht-
ten in Textform gekiindigt werden. erhaltung von Ladestationen sowohl der MAINGAU als auch

2.3 Das Recht zur Kiindigung aus wichtigem Grund geméR § 314 der Roaming-Partner besteht nicht.

BGB bleibt unberihrt. 4.8 Der Kunde ist verpflichtet, Anderungen seiner E-Mail-Adresse
sowie seiner Rechnungsanschrift der MAINGAU unverzuglich

3 Vertragsanderungen mitzuteilen.

3.1 Die Regelungen dieses Vertrages beruhen auf den jeweils 4.9 Wartungsdienste werden nicht angeboten.
gultigen einschlagigen Gesetzen und Rechtsvorschriften so-
wie auf der aktuellen einschlégigen Rechtsprechung der 5 Preise und Preisanpassung
hochstinstanzlichen Gerichte und auf den aktuellen Verwal- 5.1 Das Nutzungsentgelt unterliegt einem einseitigen Preisbe-
tungsentscheidungen. Die MAINGAU kann die Regelungen stimmungsrecht von MAINGAU und richtet sich nach den
dieses Vertrages und dieser AGB neu fassen, um diese an Preisen, die bei Vertragsschluss fur das gewahlte Produkt gel-
aktuelle Gesetzesentwicklungen oder sonstige Anderungen ten.
von Rechtsvorschriften sowie an aktuelle Rechtsprechung o- 5.2 Preiséanderungen durch MAINGAU erfolgen im Wege der ein-
der einschlagige Verwaltungsentscheidungen anzupassen, seitigen Leistungsbestimmung in Auslibung billigen Ermes-
wenn der Vertrag hierdurch liickenhaft oder eine Fortsetzung sens. Der Kunde kann die Billigkeit der Preisanderung zivilge-
des Vertrages fiur die MAINGAU unzumutbar wird. richtlich Gberpriifen lassen.

3.2 Vertragsénderungen werden den Kunden mindestens sechs MAINGAU behélt sich vor, die Preise jederzeit zu &ndern.
Wochen vor Wirksamwerden in Textform mitgeteilt. Die Ande- 5.3 Andert MAINGAU die Preise, so hat der Kunde das Recht,
rungen gelten als genehmigt, wenn der Kunde in Textform den Vertrag ohne Einhaltung einer Kiindigungsfrist spates-
nicht mindestens einen Monat vor Wirksamwerden der Ande- tens zum Zeitpunkt des Wirksamwerdens der Anderung zu
rung widerspricht. Zur Fristwahrung genigt die rechtzeitige kindigen. Hierauf wird MAINGAU den Kunden in der textli-
Absendung des Widerspruchs. Auf diese Folgen wird der chen Mitteilung hinweisen. Die Kiindigung bedarf der Text-
Kunde von der MAINGAU bei Bekanntgabe gesondert hinge- form. MAINGAU soll die Kiindigung unverziiglich nach Ein-
wiesen. gang in Textform bestétigen. Das Recht zur ordentlichen Kiin-

3.3 Daneben kann der Kunde den Vertrag ohne Einhaltung einer digung bleibt unberihrt.

Kundigungsfrist kundigen, wenn MAINGAU die Vertragsbe-
dingungen einseitig andert. Hierauf wird die MAINGAU den
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5.4 Anderungen der Umsatzsteuer werden gemaRR Umsatzsteu- 9 Sperrung der Contract-ID und Ladekarte
ergesetz zum Zeitpunkt des Wirksamwerdens der Anderung 9.1 MAINGAU ist berechtigt, die an den Kunden (ibermittelte
ohne Ankiindigung an den Kunden weitergegeben. Contract-ID sowie die ausgegebene Ladekarte zu sperren,
wenn sachliche Grinde im Zusammenhang mit der Sicherheit
6 Messung, Abrechnungsgrundlage, Rechnung, Falligkeit dies rechtfertigen, der Verdacht einer nicht autorisierten oder
6.1 Wahrend der Ladevorgédnge wird die elektrische Energie betriigerischen Verwendung der Contract-ID besteht, oder
durch registrierende Messungen sowie der Nutzungszeitraum der Vertrag von einem der Vertragspartner gekiindigt wurde.
in der jeweiligen Ladeinfrastruktur gemessen Die an der Lad- In diesen Fallen unterrichtet MAINGAU den Kunden dber die
einfrastruktur vom Kunden bezogene und durch den Ladeinf- Sperrung der Contract-ID unter Angabe der hierfiir maRgebli-
rastrukturbetreiber gelieferte Energiemenge sowie der Nut- chen Griunde, soweit gesetzlich zulassig, moglichst vor, spa-
zungszeitraum werden von MAINGAU mit dem vertraglich testens jedoch unverziglich nach der Sperrung.
vereinbarten Preis abgerechnet. Bei der Nichterfullung von Zahlungsverpflichtungen ist
6.2 MAINGAU erhebt ab einer bestimmten Standzeit an einer La- MAINGAU berechtigt, das Zugangsrecht zur Ladestation
desaule zusétzlich einen ,Standzeitzuschlag®. Der ,Standzeit- durch Sperrung der Contract-ID sowie der ausgehéndigten
zuschlag® erfolgt als zeitbasierte Abrechnung. Die zuldssigen Ladekarte zu versagen. Dies gilt nicht, wenn die Folgen der
Standzeiten und die jeweilige Hohe des Standzeitzuschlags Sperrung von antr?Ct'lD sowie der ausgghandlgten Lade-
. ) . . karte auf3er Verhaltnis zur Schwere der Zuwiderhandlung ste-
kann der Intemnetseite hitps://www.maingau-energie.defe-mo- hen oder der Kunde darlegt, dass hinreichende Aussicht be-
bilitéat/autostrom-tarif entnommen werden. steht, dass der Kunde seinen Verpflichtungen nachkommt.
6.3 MAINGAU ist berechtigt, fir Zwecke der Abrechnung die vom MAINGAU kann mit der Mahnung zugleich die Sperrung der
Ladeinfrastrukturbetreiber Ubermittelten Ladedaten zu ver- Contract-ID sowie der Ladekarte androhen, sofern dies nicht
wenden. auler Verhaltnis zur Schwere der Zuwiderhandlung steht.
6.4 Die Rechnungsstellung erfolgt per E-Mail an den Kundenund 9.2 MAINGAU hat die Sperrung durch Freischaltung der Contract-
gesondert von etwaigen anderen Vertragsbeziehungen des ID und der Ladekarte unverziglich aufzuheben, sobald die
Kunden mit MAINGAU monatlich fiir die im Vormonat geman Grunde fir die Sperrung entfallen sind und der Kunde die
Ziffer 4.1 durch den Kunden genutzte Ladeinfrastruktur, so- Kosten der Sperrung und Freischaltung der Contract-1D n und
weit im Vormonat Ladeinfrastruktur genutzt wurde und der Ladekarte ersetzt hat.
MAINGAU die Verbrauchsdaten vom Ladesdulenbetreiber 9.3 Die Kosten kénnen fiir strukturell vergleichbare Félle pauschal
rechtzeitig zur Verfugung gestellt wurden. Die Rechnung ent- berechnet werden; die pauschale Berechnung muss einfach
halt auch Angaben zu den Einzelverbréauchen je Ladevorgang nachvollziehbar sein.
(Zeitpunkt, Ort, Menge).
6.5 Rechnungen werden zu dem von MAINGAU angegebenen 10 Haftung
Zeitpunkt, frihestens aber 14 Tage nach Zugang der Zah-  10.1 Anspriiche wegen Versorgungsstérungen der Ladeinfrastruk-
lungsaufforderung fallig. tur sind gegen den jeweiligen Ladeinfrastrukturbetreiber zu
6.6 Andern sich wahrend eines Abrechnungszeitraums die Preise richten. Die Kontaktdaten des Ladeinfrastrukturbetreibers teilt
geman Ziffer 5.2, so wird der fir die neuen Preise maf3gebli- MAINGAU dem Kunden auf Anfrage jederzeit mit.
che Verbrauch und Nutzungszeit zeitanteilig berechnet. 10.2 MAINGAU haftet fiir Schaden aus der schuldhaften Verlet-
zung von Leben, Kérper oder Gesundheit sowie fur Schaden
7  Zahlungsweise aus vorséatzlicher oder grob fahrlassiger Pflichtverletzung.
7.1 Zahlungen fir Rechnungen des Kunden kénnen durch Teil- MAINGAU haftet auch fiur Schaden aus schuldhafter Verlet-
nahme am SEPA-Lastschriftverfahren (Einzugsermachti- zung wesentlicher Vertragspflichten, bei leichter Fahrlassig-
gung) oder per Kreditkarte erfolgen. Die dafiir erforderliche keit, jedoch der Hohe nach beschrankt auf die bei Beginn des
Vorabankiindigung (Pre-Notification) hat spatestens finf Vertragsverhaltnisses vorhersehbaren vertragstypischen
Tage vor dem jeweiligen Belastungsdatum zu erfolgen. Schaden. Die Haftung der MAINGAU aufgrund zwingender
7.2 Der Kunde verpflichtet sich, der MAINGAU seine korrekten gesetzlicher Vorschriften bleibt unbertihrt.
Bankdaten zum SEPA-Lastschriftverfahren oder zur Kredit-
kartenzahlung zur Verfiigung zu stellen. Die MAINGAU behédlt 11 Datenschutz
sich ausdriicklich vor, Vertrage mit Kunden, die unkorrekte o- 11.1 Im Rahmen des zwischen dem Kunden und der MAINGAU
der wissentlich falsche/fremde Bankdaten angeben, fristlos zu bestehenden Vertragsverhéltnisses werden die fiir die Ver-
kiindigen. tragsdurchfiihrung erforderlichen Daten unter Beachtung der
7.3 Der Kunde hat MAINGAU die erforderlichen und nachgewie- jeweils gultigen datenschutzrechtlichen Bestimmungen erho-
senen Kosten zu ersetzen, die durch eine nicht eingeltste ben, gespeichert und verarbeitet. Naheres kénnen Sie der Da-
SEPA-Lastschrift entstehen, es sei denn, der Kunde hat nach- tenschutzinformation entnehmen.
weislich die gebotene Sorgfalt beachtet oder der Schaden
ware auch bei Beachtung dieser Sorgfalt entstanden. 12 Schlussbestimmungen
Sollte eine Bestimmung dieses Vertrages ganz oder teilweise
8 Zahlungsverzug unwirksam oder undurchfuihrbar sein oder werden, so bleibt
8.1 Ricksténdige Zahlungen werden nach Ablauf des von der die Wirksamkeit der Ubrigen Bestimmungen hiervon unbe-
MAINGAU angegebenen Falligkeitstermins angemahnt. ruhrt. In einem solchen Fall ist die unwirksame oder undurch-
8.2 Bei Zahlungsverzug des Kunden kann MAINGAU, wenn sie fuhrbare Bestimmung so zu andern, dass der mit der unwirk-
erneut zur Zahlung auffordert oder den Betrag durch einen samen oder undurchfiihnrbaren Bestimmung beabsichtigte
Beauftragten einziehen lasst, die dadurch entstandenen Kos- Zweck weit moglichst erreicht wird. Dasselbe soll dann gelten,
ten fur strukturell vergleichbare Félle pauschal berechnen. Die wenn bei Durchfihrung der Bedingungen eine erganzungsbe-
Pauschale darf, die nach dem gewéhnlichen Lauf der Dinge durftige Licke offenbar wird.
zu erwartenden Kosten nicht ubersteigen. Die Pauschale fur
jede Mahnung betragt 1,20 €. Dem Kunden steht der Nach- 13 Verbraucherinformationen
weis frei, dass der MAINGAU kein oder nur ein geringerer 13.1 Informationen zur Online-Streitbeilegung

Schaden entstanden ist. Auf Verlangen des Kunden wird die
MAINGAU die Berechnungsgrundlage nachweisen.

Die EU-Kommission hat eine Internetplattform zur Online-Bei-
legung von Streitigkeiten (sog. ,OS-Plattform®) bereitgestellt.
Die OS-Plattform dient als Anlaufstelle zur auergerichtlichen


https://www.maingau-energie.de/e-mobilität/autostrom-tarif
https://www.maingau-energie.de/e-mobilität/autostrom-tarif

Allgemeine Geschéaftsbedingungen
fur die Nutzung des Autostromtarifs und seiner Services MA’NGey
C' nergie

Beilegung von Streitigkeiten betreffend vertraglichen Ver-
pflichtungen, die aus Online-Kaufvertrdgen erwachsen. Die
OS-Plattform ist unter dem folgenden Link zu erreichen:
http://ec.europa.eu/consumers/odr

13.2 Verbraucherservice der Bundesnetzagentur fir den Bereich
Elektrizitat und Gas:
Der Verbraucherservice der Bundesnetzagentur stellt Infor-
mationen Uber das geltende Recht, die Rechte als Haushalts-
kunde und uber Streitbeilegungsverfahren fir die Bereiche
Elektrizitdt und Gas zur Verfigung und ist unter folgenden
Kontaktdaten erreichbar:
Bundesnetzagentur fir Elektrizitat, Gas, Telekommunikation,
Post, Eisenbahnen Verbraucherservice

Postfach 8001,
53105 Bonn
Mo.-Fr.9 bis 15 Uhr
Tel. 030 22480-500
Fax: 03022480-323
E-Mail: verbraucherservice-enegie@bnetza.de

13.3 Schlichtungsstelle Energie e.V.:
Zur Beilegung von Streitigkeiten kénnen Verbraucher i. S.d. §
13 BGB ein Schlichtungsverfahren bei der Schlichtungsstelle
Energie e.V. beantragen. Voraussetzung dafir ist, dass zuvor
der MAINGAU Kundenservice kontaktiert und keine beidseitig
zufriedenstellende Ldsung gefunden wurde. Die MAINGAU
sind zur Teilnahme an dem Schlichtungsverfahren verpflich-
tet. Die Schlichtungsstelle ist wie folgt erreichbar:
Schlichtungsstelle Energie e. V.
FriedrichstraRe 133, 10117 Berlin
Tel. 030 2757240-0
Fax 030 2757240-69
Internet: www.schlichtungsstelle-energie.de
E-Mail: info@schlichtungsstelle-energie.de

13.4 Informationen zu MalRnahmen zur Steigerung der
Energieeffizienz und der Energieeinsparung mit Vergleichs-
werten zum Energieverbrauch sowie Kontaktméglichkeiten zu
Einrichtungen, die ebenfalls Angaben Gber angebotene Ener-
gieeffizienzmalRnahmen, Endkunden-Vergleichsprofile sowie
ggf. technische Spezifikationen von energiebetriebenen Ge-
raten bereitstellen, erhalten Sie auf folgender Internetseite:
www.ganz-einfach-energiesparen.de.

14 Anbieterkennzeichnung
MAINGAU Energie GmbH | Ringstr. 4-6 |
63179 Obertshausen

Vorsitzender des Aufsichtsrats:
bis zur Neuwahl vertreten durch den stellvertretenden AR-
Vorsitzenden Dr. Hans-Jurgen Weck (§107 Abs. | AktG)

Geschaftsfihrer:
Dipl.-Kfm. Richard Schmitz |
Betriebswirt (VWA) Dirk Schneider (stellvertretend)

Handelsregister:
AG Offenbach / Main HRB 12523

Kontaktmdglichkeit:

Telefon DE: 0800 98 98 444 (kostenfrei)

Telefon europdisches Ausland: 00800 10 00 13 00
(kosten-frei)

Telefax: 0049 6104 9519 740

Email: info@einfachstromladen.de

Internet: www.einfachstromladen.de

USt-Id-Nr.: DE 113525007
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